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ein herjiicfeer ipantfcfetog foü Euch roerten, fo gut
Wir fte tn einfacher Sreuberjigfcit ju geben ver=

mögen.
Einfttvetleti empfanget unferen patertäntifcfeen

©ruß* herjlicfeeu SBiüfomm am freien SRbein-

ftrom!
©efeafffeaufett/ ten 5. Sluguft 1859.

JDer IPorflont Ux eibg. JlttlttärgefeUfcfeaft.

©er profitent:
9Iaufà)enbacfe, Kommontont.

©er Slftuar:

Stiert in, Slite-«Wajor.

ecfettJciicrtfcfee fgRUttärgefettfdfeaft.

Programm
für toö Safereöfeft am 3., 4, unt 5. ©ept. 1859

in ©efeafffeaufen.

.eaniftag, 3. ©eptember.

1. «Radjmittagö 4 Uhr roirt tie Vereinöfahnc/
wetefee pom abtretenten Eentrot-Vorftant voti Sau*

fanne begleitet tft/ am Bahnhofe in ©efeaffhoufen

turefe ten neuen Eentrat-Vorftant unt taö geft-
fomite empfangen/ turd) 22 Kanonenfcfeüffe be*

grüßt unt turefe taö Katettenforpö unt teffen

«Wuftf inö Ouartier begleitet.
2. ©aö 0»uartier*Bureau beftntet ftefe über ter

«Reftauration jum liefen gegenüber ter Einfteig-
feoüc, ©affelbe ift geöffnet: ©amftag «Racfemittagö

üon 4—9/2 Uferr ©onntag Vormittagö von 9 biö

9</2 Uhr Slbentö. «Wontag «Öormittogö Oon 9 bii
1 Uhr SRacfemittagö. Sie anfommenten Offtjiere*
wetefee tafelbft ifere geftfarten (für grühftüd unt
«Wittagcffen à gr. 6 berechnet) töfen werten/ fönnen

tort ouefe Billetö für freieö Otuartier be*

jiehett.
3. Um hy2 Uhr Verfammtung ter Slbgeortne*

ten ter ©eftionen im ©roßratböfaate jur Vorbe*

rathung ter Sraftanten (§ 12).
4. Slbentö Vereinigung im Eaftno.

©onntag, 4. ©eptembcr.

5. SWorgenö 6 Uhr Sogroacfee. Um 8 Uhr
Verfammtung ter verfchietenen «SBaffen ju ihren ©e-
parat»©ifeungen. ©enie unt Strtiüerie: im ©tatt-
houö I. ©tod; Kavaüerie: im ©tatthauö II. ©tod;
©cfeüfeen unt Snfanterie: im ©roßratböfaat; ferner

tie «Wilitärärjte im ©ifeungöfaat ter SRegte*

rung.
6. «Racfemittagö Verfammtung int Eaftno, Um

3 Uhr ©pajiergang naefe tem «Rpeinfaü. «Wuft-

falifefec Unterhaltung im £otet ,,©d)weijerhof."

«Wontag, 5. ©eptember.

7. Um 6 Uhr 3 Kanonenfcfeüffe unt Sagwacfee.
Um 7 Uhr Vcrfammlung teö neuen Eentrot-Vor-

ftattteö unt fämmtticfeer Offtuere ouf tem „frtt*
renatfer", wofelbft ter abtretente Ecntral-Vorftaut/
abgeholt von tem geftfomitc/ mit mititärifefeer
Begleitung erfefeeint jur Uebergabe ter Vereinöfahnc

an ten neuen Ecntral-Vorftant. ©ie Uebergabe

roirt turefe 22 Kanonenfcfeüffe gefeiert.
8. Um 7/2 Ufer beginn teö geftjugcö turefe tie

Saune unt Vortergaffe feinuntcr noefe ter ©t.
Sohann.Kircfee in folgenter Ortnung:

1) eine Stbtheilung Säger;
2) tie «Wititärmuftf;
3) tie beiten Eentrat.Vorftänte mit ter Ver¬

einöfahnc;
4) tte Ebrcngäfte;
5) tie übrigen Offtjiere auf 4 ©lietern;
6) eine Slbtheitung Söger.
9. ©ie Verhantlungcn ftnten in ter ©t. %o*

bann-Kircfee ftatt; ten Vorftäntcn unt ten Ehren-
gäften ftnt befotttere «ßfäce vorbehalten. Eivit*
perfonen hoben ftefe auf Benufettng ter Empor-
firefee ju befd)ränfen. — SBäferent ter Verhant-
tungen hat ftd) jeter Offtjier/ ter toö SBort ju
ergreifen wünfebt* on ten «ßräfttenten ju wenten
mit Stngabe feineö «Romeno/ ©rateo unt Kantonö.

10. ifiad) tem ©efetuß ter Verhantlungcn bt'
gibt ftefe ter Sug in früherer Ortnung turd) tie
Vortergaffe unt Vorftatt biö jum greiberg unt
über ten Bahnhof noefe tem Eaftno jum grüfe*
ftüd.

it. ©pajiergang turchö «Wüfefenthal noefe tem
«Wttnotb.

12. um 6 Uhr S»g jum Banfett naefe ter
Kaferne/ wo nur Offtjiere unt Ebrcngäfte Stritt
hoben.

13. ©er erfte Soaft (tem Vaterlant) wirt von
einem «Witgfict teö Eentrat*Vorftauteö* auöge-
broefet; jeter «Retner hat ftefe beim «tfräfthenten

onjumelten.
14. ©ie Senuc betreffent roirt erinnert, toß tie

ettgenöfftfefee gcltbinte ju trogen ift. Bei ten
offtjieüen Versammlungen erfd)cinen tie noefe roefer=

pftid)tigen Offtjiere in großer Uniform (§ 14).
©iejenigett Jüngern Offtjiere/ welchen in ihren bt*
treffenten Kantonen tieStnfcfeaffung terfelben niefet

porgefeferieben ift* ftnt oud) hier niefet an tiefe
Beftimmung gebunten.

15. ©ie Vorftänte ter perfefeietenen lEomiteö

tragen folgentc Erfennungöjeicfeen:
ter eitg. Vorftant wtiti unt rotheö Baut
mit roeiß unt rother ©efeteife;
taö geft*Eomite grün unt fcfeworjcö Baut
unt jwar:

-ter ^räfttent: mit grün unt fefewarjer
©efeteife;

toö Empfangö- unt Ouartier-Eomitc: mit
wtiti uni lila ©efeteife;

taö Ortnungö=Eomite: mit weiß unt orange
©efeteife;

toö ©eforationö-Eomite: mit weiß unt gel*
ber ©efeteife;
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ein herzlicher Handschlag soll Euch werden, so gut
wir sie tn einfacher Treuherzigkeit zu geben

vermögen.

Einstweilen empfanget unseren vaterländischen
Gruß, herzlichen Willkomm am freien Rheinstrom!

Schaffhausen, den 5. August 1859.

Der Vorstand dcr eidg. Militärgesellschaft.
Der Präsident:

Rauschenbach, Kommandant.

Dcr Aktuar:

Stierlin, Aide.Major.

Schweizerische Militärgesellschaft.

Programm
für daö Jahreöfcst am 3., 4. und 5. Sept. 1859

in Schaffhausen.

Samstag, 3. September.

1. Nachmittags 4 Uhr wird die VercinSfahnc,
welche vom abtretenden Central-Vorstand von
Laufanne begleitet ist, am Bahnhofe in Schaffhaufen
durch dcn neuen Central-Vorstand und daS Fest-

komite empfangen, durch 22 Kanoncnfchüsse

begrüßt und durch daS Kadettenkorps und dessen

Musik ins Quartier begleitet.
2. Das Quartier-Bureau besindet sich über der

Restauration zum Riesen gegenüber der Einsteig,
halle. Dasselbe ist geöffnet: Samstag Nachmittags
von 4—9/2 Uhtv Sonntag Vormittags von 9 biS

9t/z Uhr Abends. Montag Vormittags von 9 bis
1 Uhr Nachmittags. Die ankommenden Offiziere,
welche daftlbst ihrc Fcstkarien (für Frühstück und

Mittagessen à Fr. 6 berechnet) löfen werden, können

dort auch Billers für freies Quartier
beziehen.

3. Um 5^ Uhr Verfammlung dcr Abgeordne-
ten der Sektionen im GroßraihSsaale zur
Vorberathung der Traktanden (tz 12).

4. Abends Vereinigung im Casino.

Sonntag, 4. September.

5. Morgens 6 Uhr Tagwache. Um 8 Uhr
Versammlung der verschiedenen Waffen zu ihren Se-
parat-Sitzungen. Genie und Artillerie: im Stadthaus

I. Stock; Kavallerie: im Stadthaus II. Stock;
Schützen und Infanterie: im GroßrathSsaal; ser-

ner die Militärärzte im Sitzungssaal der Regie,
rung.

6. Nachmittags Versammlung im Casino. Um
3 Uhr Spaziergang nach dem Rheinfall.
Musikalische Unterhaltung im Hotel „Schweizcrhof."

Montag, 5. September.

7. Um 6 Uhr 3 Kanonenschüsse und Tagwache.
Um 7 Uhr Versammlung des neuen Central-Vor-

standeö und sämmtlicher Ofsiziere auf dem „Her-
renacker", woselbst der abtretende Central-Vorstand,
abgeholt von dcm Fcsttomite, mit militärischer
Begleitung erscheint zur Uebergabe der VercinSfahnc

an dcn neuen Central-Vorstand. Die Uebergabe

wird durch 22 Kanonenschüsse gefeiert.
8. Um 7/2 Uhr beginn deö FestzugeS durch die

Taune und Vordergasse hinunter nach der St.
Johann-Kirchc in folgender Ordnung:

1) eine Abtheilung Jäger;
2) die Militärmusik;
3) die beiden Central-Vorständc mit dcr Ver¬

cinSfahnc;
4) die Ehrengäste;
5) die übrigen Offiziere auf 4 Gliedern;
6) eine Abtheilung Jäger.
9. Die Verhandlungen finden in der St. Jo-

Hann-Kirche statt; dcn Vorständen und den Ehrengästen

stnd besondere Pläye vorbehalten.
Civilpersonen haben sich auf Benutzung der Emporkirche

zu bcfchränken. — Während der Verhandlungen

hat sich jeder Offizier, der daö Wort zu

ergreife» wünscht, an den Präsidenten zu wenden
mit Angabe seines NamenS, Grades und Kan-
tonS.

10. Nach dem Schluß der Verhandlungen
begibt sich der Zug in früherer Ordnung durch die

Vordergasse und Vorstadt biö znm Freiberg und
über den Bahnhof nach dem Casino zum Frühstück.

11. Spaziergang durchs Mühlenthal nach dem

Munoth.
12. Um 6 Uhr Zug zum Bankett nach dcr Ka.

ferne, wo nur Offiziere und Ehrengäste Zutritt
haben.

13. Der erste Toast (dem Vaterland) wird von
einem Mitglied dcS Central-VorstandcS'
ausgebracht; jeder Redner hat stch beim Präsidenten
anzumelden.

14. Die Tenue betreffend wird erinnert, daß die
eidgenössische Feldbinde zu tragen ist. Bei den

offiziellen Versammlungen erscheinen die noch

wehrpflichtigen Offiziere in großer Uniform (§ 14).
Diejenigen jüngern Offiziere, welchen in ihren
betreffenden Kantonen die Anschaffung derselben nicht
vorgeschrieben ist, stnd auch hier nicht an diese

Bestimmung gebunden.

15. Die Vorstände dcr verschiedenen '.Comites

tragen folgende Erkennungszeichen:
der eidg. Vorstand weiß und rothes Band
mit weiß und rother Schleife;
das Fest-Comite grün und fchwarzeS Band
und zwar:

der Präsident: mit grün und schwarzer

Schleife;
daö Empfangs- und Quartier-Comite: mit

weiß und lila Schleife;
daS OrdnungS-Comite: mit weiß und orange

Schleife;
das Dekorations-Comite: mit weiß und gelber

Schleife;
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bai 3Birthfd)oftö-Eomite: mit meiti unt
rother ©efeteife;

taö SRccfenungö*Eomitc: mit weiß unt grüner

©efeteife.

©choffhoufen/ ten 16. Sluguft 1859,

îUao £eft-€omxte.

<®cfitoet$erifcbe gwüitäroefellfdfeaft.

flae Jeft-Comitc in Srfeofffeaufcn an fämmtlicfee
Sekttonen.

Sheure SBaffenbrüter!

Vom eitgenöfftfehen Vorftant tft bereitö ter
SRuf naefe ©efeaffhaufen an (iud) Stüe ergangen
unt auf taö bottige Erfcfeeincu teö geftprogrommö
verwiefen roortett/ roelcfeeö wir Eucfe beitiegent
übermitteln,

«Wit Vergnügen benufeen roir noefetnafö tiefe ©e*
tegenfeeit jur SBieterholung unfercr berjticben
Eintatung unt roir feegen tie juverftcfetlicfee
Hoffnung/ taß Shr ebenfo roiüig unferem «Rufe jur
geicr einiger fröhlicher Sage jefet gotge leiften
wertet* atö tamalö* wo bei ten von Störten feer

unferen ©renjmarfen brobenhen ©efahren Shr
wiüig unt freutig tem SRufe teö Vaterlanteö
folgtet, ©eroiß hoben unö tamalö Stüe mit ter
Ueberjeugung oerlaffen* taß ta trüben — roenn
ouefe turefe ten «Rhein oon Eucfe getrennt — ein

bietereö Vötflein lebt, lai in greut unt Seit
treu ju feinen eitgenöfftfehen Brütern halten roirt.

«ÏBenn ouefe unfer geft in feiner äußern Sluö»

ftattung tenjenigen größerer Kontone naefeftehen

wirt, fo bauen wir auf Euere «Racfeftcbt; aber roaö

guter SBiüe unt freunteitgenöfftfefee ©eftnnung ju
leiften vermögen, roirt Eucfe von frttttn ju Sfeeil
werten.

Sntem wir unö fcfeließlicfe noefe tie Bitte er=

tauben, unö biö fpätcftenö l. ©eptember tie Sin.

johf ter taö geft befuefeenten Offtjiere mitjuthei-
ten, grüßen wir Eudi mit fameratfefeofttiefeem
£antfcfelag.

©efeafffeaufen, 16. Sluguft 1859.

gür toö geftrEomite,
©er profitent:

@. rHinqt, Eommantant.

©er Stftuar:
ß. SWurbncb, Hauptmann.

Œtnlabuna,
on tie eitgenöfftfefee militärärjtltcfee ©efeüfcfeoft

jum fefeweijerifcfeen Offtjieröfcft naefe ©efeaffhaufen/
ten 4, unt 5, ©eptember 1859.

• ©er Vorftant ter eitgenöfftfefeen «Wifitärgefeü'
fcfeoft feat tie ©eftionen tcrfclben jur 25. jpaupt*

oerfommlung* tie am 4. unt 5. ©ept. a. c. in
©efeaffhaufen ftattftnten wirt/ eingelotet! unt in
einem «Programm tie nähern Veftimmungen
mitgeteilt.

©er Unterjeicfenete erfuefet nun tie etbgendfit*
fefee militärärjtfiehe ©efeflfdfeaft aufö Eoüegia*
lifefefte* ftefe recht johfreiefe bei uni einjuftnten unt
an ten geftfiefefeiten tfeeifjunefemen.

Sunt betontem Vergnügen würte eö unö gerei*
efeen/ wenn gerate in ©efeafffeaufen ter vielfach
geäußerte SBunfcfe reafiftrt roürte/ aüe GoHegen
ber <3anitatëfurfe, auefe tie noefe niefet
beigetretenen/ ju einem aügemeinen fröhlichen SBtefeer-
fefeen vereinigt ju feben.

Verfammtung unt Vorberatfeungöftfeung teö
Borftonteö ftntet fd)0tt ©omftog ten 3. ©ept.
ftatt. Ueber aüfäüige Slrbeiten roirt vorgehente
Sfnjeige erbeten.

3. ÜR. ©fdfetvalb, Med. Dr.,
Vijepräfttent ter mititärärjtfichen ©eftion

teö fefewetj. Offtjteröoerein.

*t>ei itiuppeniuiammeniuq bei Sfarberg.

©er Bttnteörath feat fotgente Bcftimmungen für
Utk roiefetige Uebung getroffen:

Slm 4. Stpt. haben fämmttid)e Offtjiere teö
eitg. <Stabti in Biet einzutreffen unt ftefe tofetbft
Slbentö 5 Uhr beim Kommantanten ter Uebung/
Herrn Oberft Egloff, oorjttfteüen.

Slm 8. ©ept. rüden tie ©pejiafroaffen ein unt
jroar 2 Swölfpfünber Batterien «Rr. 5 unt 9 unt
2 ©ecfeöpfünter Batterien «Rr. n unt 25, 6

Kompagnien Kavaüeric/ 6 Kompagnien ©cfeüfeen.

Slm 12. ©ept. rüden 7'/2 Bataillone Sufonterie
ein.

Sur Sheilnahnte an tiefer Uebung ftnt fotgente
Offtjiere teö ©tabeö einberufen:

Eitg. Oberft Sl. Sltttemarö von Braffuö/

„ „ ©. ©chwarj von «Wülligen/

„ „ S b. ©aliö von Seninö/

„ Oberftl. g. Sl. ©urp von Kircfeberg/

„ „ Ouinclet von Viviö*

„ fri. SBietant von Bafet/ Ober*
inftruftor.

©tabömajor SB. SBptler von Slarau/

„ fri. «Rut, Sburnepfen von Bafet/

„ % Smoberfteg vonBern,

„ SB. SRut. Hencfeoj von Sligte/

,i S« #• San von Soufannc/

w g. E. gavre/ von ©enf.

©taböhouptmottn Soutö Sroncfein von ©enf/

„ So, «Woront von «Warttgnp/

„ gr. Ehomorel von Sligte.

Oberlicutenant E. Bonnart von Soufontte/

/, S- SRefpinger von Bafel/

„ v.SReting.Bibereggv. ©eferopj.
*
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das Wirthschafts-Comite: mit weiß und
rother Schleife;

daS Rcchnungs-Comite: mit weiß und gru',
ner Schleife.

Schaffhaufen, den 16. August 1859.

Das Fest-Comite.

Schweizerische Militärgesellschaft.

Das Feft-Comitc in Schaffhausen an sämmtliche
Sektionen.

Theure Waffenbrüder!
Vom eidgenöfsifchen Vorstand ist bereits der

Ruf nach Schaffhausen an Euch Alle ergangen
und auf daS baldige Erscheinen deS Festprogramms
verwiesen worden, welches wir Euch beiliegend
übermitteln.

Mit Vergnügen benutzen wir nochmals diese Ge-
legenheit zur Wiederholung unserer herzlichen
Einladung uud wir hegen die zuversichtliche
Hoffnung, daß Ihr ebenso willig unserem Rufe zur
Feier einiger fröhlicher Tage jetzt Folge leisten
werdet, alö damals, wo bei den von Norden her
unferen Grenzmarken drohenden Gefahren Ihr
willig und freudig dcm Rufe deö Vaterlandes
folgtet. Gewiß haben uns damals Alle mit der

Ueberzeugung verlassen, daß da drüben — wenn
auch durch den Rhein von Euch getrennt — cin
biederes Völklein lebt, das in Freud und Leid
treu zu feinen eidgenössischen Brüdern halten wird.

Wenn auch unser Fest in seiner äußern
Ausstattung denjenigen größerer Kantone nachstehen

wird, so bauen wir auf Euere Nachsicht; aber was

guter Wille und freundeidgenössischc Gesinnung zu

leisten vermögen, wird Euch von Herzen zu Theil
werden.

Indem wir unS schließlich noch die Bitte
erlauben, unS biS spätestens 1. September die An.
zahl der daS Fest besuchenden Offiziere mitzuthci.
len, grüßen wir Euck mii kameradschaftlichem
Handschlag.

Schaffhausen, 16. August 1859.

Für daö Fe st'Comite,
Der Präsident:

E. Ringk, Commandant.

Der Aktuar:
L. Murbach, Hauptmann.

Einladung
an die eidgenössische militärärztliche Gesellschaft

zum schweizerischen Offiziersfest nach Schaffhaufen,
den 4. und 5. September 1859.

«Der Vorstand der eidgenöfsifchen Militärgesell'
schaft hat die Sektionen derfelben zur 25. Haupt.

verfammlung, die am 4. und 5. Sept. s. e. in
Schaffhaufeu stattfinden wird, eingeladen und in
cincm Programm die nähern Bestimmungen
mitgetheilt.

Der Unterzeichnete ersucht nun die eidgenössische

militärärztliche Gesellschaft aufs Collegia-
lischste, sich reckt zahlreich bei unö einzufinden und
an den Festlichkeiten theilzunehmen.

Zum besondern Vergnügen würde es unö gereichen,

wenn gerade in Schaffhausen der vielfach
geäußerte Wunsch realisirt würde, alle College«
der Sanitätskurse, auch die noch nicht
beigetretenen, zu einem allgemeinen fröhlichen Wiederfehen

vereinigt zu fehen.

Verfammlung und VorberathungSsitzung deS

Vorstandes stndet schon Samstag den 3. Sept.
statt. Ueber allfällige Arbeiten wird vorgehende
Anzeige erbeten.

I. M. Oschwald, Alecl. vr.,
Vizepräsident der militärärztlichen Sektion

des schweiz. Ofstziersverein.

Der Truppenzusammenzug bei Aarberg.

Der Bundesrath hat folgende Bestimmungen für
!diese wichtige Uebung getroffen:

Am 4. Sept. haben sämmtliche Offiziere des

eidg. Stabes in Biel einzutreffen und sich daftlbst
Abends 5 Uhr beim Kommandanten der Uebung,
Herrn Oberst Egloff, vorzustellen.

Am 8. Sept. rücken die Spezialwaffen ein und

zwar 2 Zwölfpfünder Batterien Nr. 5 und 9 und
2 SechSpfünder Batterien Nr. n und 25, 6

Kompagnien Kavallerie, 6 Kompagnien Schützen.
Am 12. Sept. rücken 7'/2 Bataillone Infanterie

ein.

Zur Theilnahme an diefer Uebung sind folgende

Offiziere deS StabeS einberufen:
Eidg. Oberst A. AudemarS von Brassus,

„ „ S. Schwarz von Mülligen,

„ „ I. v. SaliS von JeninS,

„ Obcrstl. F. A. Sury von Kirchberg,

„ « Quinclet von ViviS,

„ HS. Wieland von Bafel, Ober¬

instruktor.
StabSmajor W. Wydler von Aarau,

„ HS. Rud. Thurneyftn von Basel,

« I. Jmobersteg von Bern,

„ W. Rud. Henchoz von Aigle,

„ I. H. Jan von Lausanne,

F. E. Favre, von Genf.

Stabshauptmann Louis Tronchiti von Genf,

„ LS. Morand von Martigny,

„ Fr. Chamorel von Aigle.
Oberlieutenant E. Bonnard von Lausanne,

I. Respinger von Basel,

„ v.Reding'Bibereggv. Schwyz.
5
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